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23. Februar 2020 
   
Referentenentwurf eines "Gesetz zum Schutz elektronischer Patientendaten in der 
Telematikinfrastruktur" (Patientendaten-Schutzgesetz – PDSG) 
 
Ihr Schreiben vom 3. Februar 2020 mit der Bitte um Stellungnahme, AZ 522-08400-05; 
Termin: 25.02.2020 
 
Sehr geehrter Frau Brandenburg, sehr geehrte Damen und Herren, 

der QMS e.V. schlägt die Ergänzung des Konzepts der Elektronischen Patientenakte [ePA] um folgende 
Funktion vor: 

 
Der Patient kann innerhalb der ePA Bereiche einrichten, die er insgesamt sperren oder löschen kann; auf 
Inhalt, Menge und Umfang von dort eingestellten Dokumenten kann er grundsätzlich keinen Einfluß 
nehmen, er oder von ihm autorisierte Personen / Einrichtungen können jeweils lediglich eigene Dokumente 
darin einstellen, einsehen und für eigene Zwecke kopieren. 
Begründung: 
Diese Bereiche können behandelnde oder pflegende Personen / Einrichtungen und Angehörige nutzen, um 
Dokumente einzustellen, die für andere an der Behandlung / Versorgung Beteiligte und vom Patienten 
Autorisierte bestimmt sind. Auf diese Weise können gemeinsame Fallakten von allen an einer Behandlung 
bzw. Versorgung beteiligten Akteuren unter Kontrolle des Patienten für einen gewissen Zeitraum benutzt 
werden. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Selbstverständlich darf diese Stellungnahme veröffentlicht 
werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Auftrag 
gez. Reinhold A. Mainz 
Geschäftsführer 


